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19. März 2009 

Frauen sind mehr wert! – Mit roten Taschen ans Brandenburger Tor 
 
Dr. Eva Högl, Mitglied der SPD-Bundestagsfraktion und Berliner Landes-

vorsitzende der Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer Frauen (ASF) 

erklärt anlässlich des Equal Pay Day 2009 am 20. März 2009: 

 
„Frauen verdienen in Deutschland durchschnittlich noch immer 22 Prozent 

weniger als Männer. Damit ist Deutschland ein Schlusslicht in Europa! Die-

se Ungerechtigkeit ist nicht länger hinnehmbar. Deshalb rufe ich gemein-

sam mit Wirtschaftsverbänden und Frauenorganisationen zum Protest am 

Brandenburger Tor auf – mit roten Taschen gegen rote Zahlen.  

 

Ich begrüße sehr, dass Franz Müntefering das Thema Entgeltgleichheit zu 

einem zentralen Wahlkampfthema gemacht hat. Denn die vor acht Jahren 

beschlossene freiwillige Vereinbarung der Bundesregierung mit den Spit-

zenverbänden der deutschen Wirtschaft zur Förderung der Chancengleich-

heit hat keine Wirkung gezeigt, sondern deutlich gemacht: Wer auf Freiwil-

ligkeit setzt, setzt auf Stillstand!  

 

Mit der Protestaktion setzen wir ein Zeichen: 60 Jahre nach der Festschrei-

bung der Gleichstellung von Männern und Frauen im Grundgesetz muss 

sich dieser Grundsatz endlich auch in der Realität widerspiegeln.“   

 

Frau Dr. Högl wird am Freitag, 20.03.2009 von 12.00 bis 12.30 Uhr an der 

Demonstration am Brandenburger Tor teilnehmen.  


